
Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung

Vorlagennummer: STV/0680/2022
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich
Datum: 22.02.2022

Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung
Aktenzeichen/Telefon: - Al -/1032
Verfasser/-in: Alexander Wright - Bündnis 90/Die Grünen, Christopher Nübel

- SPD-Fraktion -, Ali Al-Dailami, Melanie Tepe - Gießener
LINKE

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit
Magistrat Zur Kenntnisnahme
Ausschuss für Planen, Bauen, Umwelt und
Verkehr

Beratung

Stadtverordnetenversammlung Entscheidung

Betreff:
Verkehrssituation Margaretenhütte
- Antrag der Fraktionen GR, SPD und Gießener LINKE vom 18.02.2022 -

Antrag:
„Der Magistrat wird gebeten,

1. die Gebiete Margaretenhütte und Güterbahnhof bedarfsgerecht an den
Stadtbusverkehr anzubinden,

2. für den gesamten Weg zwischen Margaretenhütte und der KiTa Alter Wetzlarer Weg
sichere Querungsmöglichkeiten für den Fußverkehr zu schaffen (insbesondere in den
Bereichen Henriette-Fürth-Straße, Margaretenhütte und um die Brücke Klinikstraße),

3. zu prüfen, wie mit geeigneten Maßnahmen der Kinderspielplatz auf der
nordwestlichen Seite der Margaretenhütte gegenüber dem Fahrradweg gesichert
werden kann.“

Begründung:
1. Mit der Bebauung des Areals Güterbahnhof ist in den vergangenen Jahren ein neues
Quartier entstanden, das bislang nicht an den Stadtbusverkehr angebunden ist.
Gleichzeitig liegt hierin eine Chance, die längst überfällige Stadtbusanbindung für die
Margaretenhütte zu ermöglichen, für deren Bewohner/-innen es keine bzw. kaum
fußläufig erreichbaren Einkaufsmöglichkeiten, Vereinsaktivitäten oder Gastronomie gibt.
Auch der Weg zur KiTa, zur (weiterführenden) Schule und zur Ausbildungsstätte bzw.
Universität wird so zu einer Herausforderung. Eine Stadtbusanbindung ist nicht nur aus
ökologischen Gesichtspunkten geboten, sondern insbesondere, um den Anwohner/-
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innen und speziell Kindern eine gleichberechtigte gesellschaftliche Teilhabe zu
ermöglichen.

2. Nachdem das Stadtparlament am 18.11.2021 beschlossen hat, die Fußwege von der
Margaretenhütte zur KiTa Alter Wetzlarer Weg zu befestigen, gilt es jetzt, den gesamten
Weg sicher zu gestalten und entsprechend an Gefahrenzonen sichere
Querungsmöglichkeiten für Kinder und Eltern zu schaffen.

3. In persönlichen Gesprächen berichten Bewohner/-innen und Stadteilarbeiter/-innen
immer wieder von gefährlichen Situationen und (fast) Zusammenstößen, weil der
Radverkehr mit sehr hohem Tempo sehr nah am Kinderspielplatz vorbei fährt. Teilweise
üben auch kleine Kinder auf dem Radweg das Fahrradfahren.
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